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DER MILLSTÄTTER SEE. 
Das Juwel in Kärnten.

Einfach verschwinden. Losgehen. In den Fußstapfen des 
anderen über rubinrote Schatzberge wandern ...

Haben Sie Lust beim Wandern spannende Geschichten 
über Land, Leute, Fauna und Flora zu erfahren? 
Dann unternehmen Sie doch einmal eine 
geführte Wanderung mit mit den Millstätter See 
Bergwanderführern oder einem Biosphärenpark 
Ranger.

www.bergwanderfuehrer.info
www.biosphaerenparknockberge.at

SEE- & BERGBERÜHRUNGEN® 
AUGENBLICKE DER BEGEGNUNG.
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INHALTSVERZEICHNIS

Pflege der Wanderwege

Bitte beachten Sie die Warnschilder an den Rad- und 
Wanderwegen (Hinweis auf Forstarbeiten / saisonale 
Pflegemaßnahmen). Im Winter sind die Wege auf ei-
gene Gefahr befahr- und begehbar.

Rail & Bike

Der „ÖBB Tauern-Sprinter“ bringt Sie 
nachMallnitz. Zurück an den See geht 
es über den Möll- bzw. Drauradweg.

Mit dem „MICOTRA Sprinter“ lässt sich 
der „Ciclovia Alpe Adria Radweg“ mit 
Zug und Bike erkunden.

Klettern

Wandern

Dieser Stempel kennzeichnet die schönsten 
Touren am Millstätter See.

Routenmarkierung (Farbleitsystem)

In der Wander- und Radkarte sind die Wanderwege 
rot und die Radwege grün markiert.
Die Nummerierungen der Wander- und Radwege 
sind nach den Farben der Rubriken (Slow Trails, 
Themenwege, Familienwege ...) gekennzeichnet.

INFORMATIONEN

QR-Codes

Tourendetails und viele weitere Informationen finden 
Sie online! Einfach QR-Codes scannen und noch mehr 
erfahren!

MOBIL VOR ORT  – 
NOCKMOBIL
Mit dem Nockmobil sind Sie in den Erlebnisräumen Millstätter 
See, Bad Kleinkirchheim und Nockberge absolut flexibel und 
günstig unterwegs. Egal ob See oder Berg, Ausflugsziel, Therme, 
1. Kärnten Badehaus oder Restaurant.  Einfach per App oder 
telefonisch buchen. Sie sagen uns, von wo nach wo Sie wollen 
und wir planen Ihre Route. Die Buchung sollte spätestens 1 
Stunde vor dem gewünschten Fahrtantritt erfolgen.
Fahrzeiten: Mo-Do 8–22 Uhr, Fr, Sa & vor Feiertagen 8–24 Uhr
T: +43 (0) 123/50044424 
www.nockmobil.at

NOTRUFNUMMERN

Bergrettung & 

Alpinnotruf: 140

112 (international)

Polizei: 133

BEST OF

SCHÖNSTE 

ROUTE
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Tschiernock
Millstätter Alpe

Lammersdorfer Berg
Jufen

Hochpalfennock Kamplnock

Der Weitwanderweg verbindet die drei Regionen Kärnten, 
Slowenien und Friaul-Julisch Venetien auf insgesamt 43 
Etappen á 17 km. Er führt vom Fuße des höchsten Berges 
Österreichs, des Großglockners, durch drei Länder – 
Österreich, Italien, Slowenien – bis an die Adria nach Muggia.
Die Vielfalt auf der Südseite der Alpen, ihre gemeinsame 
Geschichte und der kulturelle Reichtum des Alpen-Adria-
Raums sind am Alpe-Adria-Trail stetige Begleiter. 
Auf Etappe 10-14 ist der Millstätter See ständiger Begleiter, 
bevor der Alpe-Adria-Trail den Millstätter See auf Etappe 
14 über das Langalmtal wieder verlässt.
Ausgangspunkt: Heiligenblut am Fuße des Großglockners
Endpunkt: Muggia am Adriatischen Meer
Weglänge: ~ 700 km

1 | ALPE-ADRIA-TRAIL. WANDERN IM GARTEN EDEN 2 | VIA PARADISO. DIE MAGIE DES WANDERNS AM MILLSTÄTTER SEE
Wenn sich der Zauber des südlich warmen Lichts über die 
sanften Bergkuppen, die Wälder und den See legt, erklärt 
sich die Namensgebung „Via Paradiso” von selbst. Die vier 
Etappen des 55 km langen Wanderwegs rund um den 
Millstätter See lassen Sie rasch zur Ruhe kommen. 
Ausgangspunkt: Ortszentrum Döbriach am M.S.
Endpunkt: Sternenbalkon, Mirnock
Weglänge: ~ 55 km

W
eitw

andern

W
eitw

andern

Startpunkt: Hühnersberg
Endpunkt: Gmünd
Schwierigkeitsgrad: mittel
        5.30 Std. | ~ 16,0 km
        ~ 377 m 

        ~ 687 m

Startpunkt: Gmünd
Endpunkt: Klingerpark, Seeboden am M. S.
Schwierigkeitsgrad: leicht
Besondere Plätze: Seeberührung® im Klingerpark
        4.30 Std. | ~ 14,8 km
        ~ 310 m

        ~ 460 m

Startpunkt: Klingerpark, Seeboden am M. S.
Endpunkt: Alexanderhütte, Millstätter Alpe
Schwierigkeitsgrad: schwer
Besondere Plätze: Steinerner Tisch
        8.00 Std. | ~ 22,0 km
        ~ 1.670 m

        ~ 466 m

Startpunkt: Alexanderhütte, Millstätter Alpe
Endpunkt: Döbriach am M. S. 
Schwierigkeitsgrad: mittel
Besondere Plätze: Granattor, Seeberührung® in Döbriach
        7.30 Std. | ~ 23,00 km
        ~ 584 m

        ~ 1.796 m

Startpunkt: Döbriach am M. S. 
Endpunkt: Erlacherhaus, Langalmtal
Schwierigkeitsgrad: mittel
Besondere Plätze: Bewachter Stein beim Granatium
        7.00 Std. | ~ 17,0 km
        ~ 1.166 m

        ~ 124 m

Startpunkt: Döbriach am M. S.
Endpunkt: Millstatt am See
Schwierigkeitsgrad: mittel
Besondere Plätze: Waldbühne auf der Luschan Höhe
Höhendifferenz: ~ 569 m
        5.00 Std. | ~ 15 km

zum Alpe-Adria-Trail zum „Via Paradiso“

Etappe 1 | Döbriach am M. S. – Millstatt am See

Startpunkt: Millstatt am See
Endpunkt: Seeboden am M. S.
Schwierigkeitsgrad: mittel
Besondere Plätze: Burg Sommeregg
Höhendifferenz: ~ 693 m
        5.00 Std. | ~ 13,6 km

Etappe 2 | Millstatt am See – Seeboden am M. S.

Startpunkt: Seeboden am M. S.
Endpunkt: Lug ins Land, Spittal an der Drau
Schwierigkeitsgrad: leicht
Besondere Plätze: Egelsee
Höhendifferenz: ~ 791 m
        3.00 Std. | ~ 10 km

Etappe 3 | Seeboden am M. S. – Lug ins Land

Startpunkt: Lug ins Land, Spittal an der Drau
Endpunkt: Alpengasthof Bergfried, Ferndorf
Schwierigkeitsgrad: mittel
Besondere Plätze: Sternenbalkon
Höhendifferenz: ~ 638 m
        5.00 Std. | ~ 15,3 km

Etappe 4 | Lug ins Land – Alpengasthof Bergfried

Etappe 11 

Etappe 12 

Etappe 13 

Etappe 14 

Etappe 10 

BEST OF
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BEST OF
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Slow
 Trails
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4 | SLOW TRAIL ZWERGSEE
Ausgangspunkt & Endpunkt: Parkplatz Kalvarienberg in 
Kleindombra (Millstatt am See)

6 | SLOW TRAIL SÜDUFER
Ausgangspunkt & Endpunkt: Parkplatz Südufer 
(Seeboden am M. S.)

5 | SLOW TRAIL MIRNOCK
Ausgangspunkt & Endpunkt: Alpengasthof Bergfried in 
Gschriet (Ferndorf)

Wege an besonderen Naturschauplätzen: Die drei Slow 
Trails am Millstätter See verbinden See- und Bergberüh-
rungen® und vermitteln eine neue Art des Wanderns. 
Weg vom Alltag, hinein in eine Landschaft, die beson-
dere Plätze zwischen See und Berg präsentiert. Ganz im 
Sinne der klassischen „Sommerfrische“ sind sie maximal 
zehn Kilometer lang und überwinden nicht mehr als 300 
Höhenmeter. Auf keinem ist man länger als drei Stunden 
unterwegs. Baden geht fast überall, ob im mineralstoff-
haltigen Wasser der Seen oder beim Waldbaden, dem 
bewussten Verweilen im Wald zur Stärkung von Körper 
und Geist.

Alle drei Slow Trails befinden sich auf unterschiedlichen 
Höhen- und Topografieebenen. Während der Slow Trail 
Mirnock auf 1.100 m Seehöhe liegt, wandert man am 
Slow Trail Zwergsee auf mittlerer Höhe am Millstätter 
Plateau. Wie der Name bereits vermuten lässt, befindet 
sich der „Slow Trail Südufer“ in Seeboden direkt am 
Wasser des Millstätter Sees.
Bitte beachten Sie, dass die Slow Trails keine Radwege sind.
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.millstaettersee.com/slowtrails

zu den Slow Trails

3 | NOCKBERGE-TRAIL WEITWANDERN VOM BERG ZUM SEE
Die Nockberge-Trail Wanderroute durchquert auf acht 
Tagesetappen die sanften Gipfel der Kärntner Nockberge 
und führt vom Katschberg, quer durch den UNESCO 
Biosphärenpark Nockberge, zu den Thermen in Bad 
Kleinkirchheim, bis an den Millstätter See.
Ausgangspunkt & Endpunkt: Talstation Aineck auf der 
Katschberghöhe & Klingerpark Seeboden am Millstätter See.
Weglänge: ~ 126 km

Etappe 1 | Katschberg – Neue Bonner-Hütte

Startpunkt: Aineck Katschberg
Endpunkt: Bonner Hütte
Schwierigkeitsgrad: mittel
Höhendifferenz: ~ 569 m
        3.00 Std. | ~ 8 km

zum „Nockberge-Trail“

Etappe 2 | Neue Bonner-Hütte – Innerkrems

Startpunkt: Bonner Hütte
Endpunkt: Innerkrems
Schwierigkeitsgrad: schwer
Höhendifferenz: ~ 693 m
        6.00 Std. | ~ 16,6 km

Etappe 3 | Innerkrems – Turracher Höhe

Startpunkt: Innerkrems
Endpunkt: Turracher Höhe
Schwierigkeitsgrad: schwer
Höhendifferenz: ~ 791 m
        7.00 Std. | ~ 21,3 km

Etappe 4 | Turracher Höhe – Falkertsee

Startpunkt: Turracher Höhe
Endpunkt: Falkertsee
Schwierigkeitsgrad: schwer
Höhendifferenz: ~ 638 m
        7.00 Std. | ~ 18,1 km

Etappe 5 | Falkertsee - Bad Kleinkirchheim

Startpunkt: Falkertsee
Endpunkt: Therme St. Kathrein Bad Kleinkirchheim
Schwierigkeitsgrad: mittel
Höhendifferenz: ~ 1.221 m
        5.00 Std. | ~ 11,1 km

Etappe 6 | Bad Kleinkirchheim - Erlacherhaus

Startpunkt: Therme St. Kathrein Bad Kleinkirchheim
Endpunkt: Erlacherhaus
Schwierigkeitsgrad: mittel
Höhendifferenz: ~ 948 m
        5.30 Std. | ~ 13,1 km

Etappe 7 | Erlacherhaus – Millstätter Hütte

Startpunkt: Erlacherhaus
Endpunkt: Millstätter Hütte
Schwierigkeitsgrad: schwer
Höhendifferenz: ~ 690 m
        7.00 Std. | ~ 21,7 km

Etappe 8 | Millstätter Hütte - Seeboden am M. S.

Startpunkt: Millstätter Hütte
Endpunkt: Klingerpark Seeboden am M. S. 
Schwierigkeitsgrad: schwer
Höhendifferenz: ~ 1.421 m
        5.00 Std. | ~ 15,6 km
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7 | WEG DER LIEBE. 
SENTIERO DELL´AMORE.
„Was ist das Verrückteste, das du jemals aus Liebe 
getan hast?“ Diese Frage lässt Wanderer heute an 
der Alexanderhütte innehalten und weist auf den 
Weg der Liebe hin, der hier seinen Ausgang nimmt. 
Sieben Bücher, gefüllt mit Gedichten, Zitaten und 
Aphorismen, geben Hilfestellung bei der Antwort auf die 
zwischenmenschlichen Gefühle. Auch säumen Felsen 
den Weg, deren Einschlüsse wie rote Knöpfe aus dem 
Muttergestein hervorschimmern – alles Anzeichen dafür, 
dass das Innere der Millstätter Alpe das größte alpine 
Granatvorkommen birgt. 
Ausgangspunkt: Alexanderhütte – 1.786 m (Auffahrt & 
Transfer bis zur Schwaigerhütte)
Endpunkt: Granattor – 2.066 m 
(Abstieg & Transfer ab Lammersdorfer Hütte möglich)
Weglänge: 6,5 km (Weg der Liebe. Sentiero dell´Amore.), 
Gesamtlänge: 7,5 km

8 | Wandern in Seeboden GARTEN:KUNST RUNDE
Ausgangspunkt & Endpunkt: Wanderstartplatz 
Hauptplatz in Seeboden am M. S.

9 | Wandern in Seeboden  - 

KUNST AM WEG
Ausgangspunkt & Endpunkt: Wanderstartplatz 
Hauptplatz in Seeboden am M. S.

10 | WEG DER JUWELE 
Ausgangspunkt: Seespitz/Seezentrum, Döbriach am M. S. 
Endpunkt: Granatium Radenthein

11 | WEG ZUR WUNDERBLUME 
VON LENDORF
Ausgangspunkt & Endpunkt: Ehemaliges Café Trattler 
(nicht in Betrieb, Lendorf) 

12 | WALD- & BIENENLEHRPFAD
Ausgangspunkt: Unterhaus 
Endpunkt: Ruine Ortenburg (Baldramsdorf)

13 | KNEIPP-MIRNOCK 
PANORAMA-RUNDWEG
Ausgangspunkt & Endpunkt: Gschriet (Ferndorf)
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15 | BERGMANNSWEG
Ausgangspunkt & Endpunkt: Sagamundo – Haus des 
Erzählens/Tourismusbüro (Döbriach am M. S.)
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Aussichtsplattform "Waldbühne … Höhe"

Zwergsee

Villa Verdin

0,5 km

2.20 h

21 | MILLSTÄTTER 
SCHLUCHTRUNDWEG
Ausgangspunkt & Endpunkt: Millstatt am See

12 13

16 | Wandern in Seeboden  - 

TREFFLINGER HOFRUNDE
Ausgangspunkt & Endpunkt: Wanderstartplatz Treffling  
(Seeboden am M. S.)

17 | Wandern in Seeboden  - 

TANGERNER DORFRUNDE
Ausgangspunkt & Endpunkt: Wanderstartplatz Tangern 
(Seeboden am M. S.)

18 | Wandern in Seeboden  - 

ST. WOLFGANG RUNDE
Ausgangspunkt & Endpunkt: Wanderstartplatz 
Seebrücke (Seeboden am M. S.)
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14 | GEHEIMNISVOLLES MIR-
NOCK-MOOR IM STANA WALD
Ausgangspunkt & Endpunkt: Gokart-Bahn in Fresach
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19 | DORFRUNDE DÖBRIACH
Ausgangspunkt & Endpunkt: Wanderstartplatz 
Hauptplatz Döbriach am M. S.

20 | VILLENWEG MILLSTATT

Der Villenweg führt durch den historischen Ort Millstatt 
und ist individuell begehbar. Eine Broschüre über die 
Villen aus der Gründerzeit mit einer Übersichtskarte ist 
im Tourismusbüro Millstatt erhältlich (die angeführte 
Route ist eine Variante des Villenweges).
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zu den Themenwegen zu den Dorfwegen
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22 | SEEBLICKRUNDE DÖBRIACH

Ausgangspunkt & Endpunkt: Wanderstartplatz 
Hauptplatz Döbriach am M. S.

23 | PANORAMARUNDWEG 
DÖBRIACH
Ausgangspunkt & Endpunkt: Wanderstartplatz 
Hauptplatz Döbriach am M. S.

24 | VON MILLSTATT ZUR 
BUSCHENSCHENKE HÖFLER
Ausgangspunkt & Endpunkt: Zentrum in 
Millstatt am See

Ausgangspunkt & Endpunkt: Wanderstartplatz 
Hauptplatz Döbriach am M. S.

25 | DER WILDE MANN STEIN - 
WEG IN DÖBRIACH

zu den Panoramawegen

26 | INSBERGWANDERUNG

Ausgangspunkt & Endpunkt: Glanz (Ferndorf)

27 | SÜDUFERWEG - SEEBODEN - 
DÖBRIACH
Ausgangspunkt & Endpunkt: Wanderstartplatz Seebrücke in 
Seeboden am M. S. oder Charly´s Seelounge in Döbriach am M. S.,

29 | Wandern in Seeboden  - 

DER  SONNENWEG ZUR PICHLHÜTTE
Ausgangspunkt & Endpunkt: Wanderstartplatz Hauptplatz 
in Seeboden am M. S. 

28 | VOM PLATEAU AUF DIE 
ALM - 3 HÜTTEN TOUR
Ausgangspunkt & Endpunkt: Öttern, Millstatt am See 
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zu den Almaufstiegen
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AKTIV ABENTEUER ...
Damit der Spaß im Urlaub nicht zu kurz kommt, bieten 
sich zahlreiche Outdoor Erlebnisse an - eine Runde Rafting 
in den klaren Gebirgsbächen, ein Besuch im 3D Bogen-
parcours, und wem das nicht actionreich genug ist, eine 
Klettertour im Hochseilpark oder in den berühmten Klet-
tergärten im Maltatal.

FAMILIEN AUSFLUGSZIELE ...
Eine Fahrt mit der Aineck Bergbahn oder Sommerrodelbahn 
Katschi’s Goldfahrt auf der Katschberghöhe, ein Besuch im 
Eselpark Maltatal oder eine Runde mit der neuen Elektro 
TschuTschu Bahn durchs Naturschutzgebiet Pöllatal ...

Egal ob Zeit zu zweit oder mit der ganzen Familie - die 
Region Katschberg Lieser-Maltatal ist auf jeden Fall einen 
Besuch wert!

Region Katschberg - Lieser-Maltatal GmbH
Homepage: www.katschberg.at
E-Mail: region@katschberg.at 

Nur wenige Minuten entfernt:

Die Berg- & Aktivregion
KATSCHBERG LIESER-MALTATAL

Entdecke die atemberaubende Berglandschaft 
Oberkärntens auf der Sonnenseite der Alpen bei ge-
mütlichen Wanderungen oder anspruchsvollen Gip-
feltouren… Verbringe einen aktiven Urlaubstag bei ei-
nem der zahlreichen Outdoor Attraktionen… Besuche
die lebhafte Künstlerstadt Gmünd mit ihren kleinen 
Galerien & Ausstellungen… Erlebe all das bei einem 
Tagesausflug in die Region Katschberg Lieser-Maltatal.

WANDERZEIT ...
Sanfte Almen und frische Höhenluft, sonnige Höhen und 
unberührte Bergwelt, und dazwischen urige Hütten, die 
mit regionalen Köstlichkeiten verwöhnen. Fernab des 
Trubels ist die Region Katschberg Lieser-Maltatal ein Ge-
heimtipp für Familien und aktive Gäste, die ihre Zeit gerne 
in der Natur verbringen.

KUNST & KULTUR ...
Inmitten der Berge liegt die malerische, kleine Künst-
lerstadt Gmünd, die mit ihrem mittelalterlichen Charme 
bezaubert. Tauche ein in eine Welt der Kunst, besuche die
zahlreichen Ausstellungen in historischen Gebäuden und 
wirf einen Blick in die offenen Werkstätten und Ateliers 
heimischer und internationaler Künstler.



SONNENSCHEIN-MOMENTE
für Natur-Genießer

Tauchen Sie ein in die sanfte Alpinwelt der Nockberge und 
entdecken Sie die Vielfalt der Region Bad Kleinkirchheim!

• Rund 800 km markierte Wanderwege für Familienwanderer und Gipfelstürmer
• Artenvielfalt entdecken im Biosphärenpark Nockberge

• 2 Thermalbäder direkt im Ort für Familien und Wellnessgenießer
• 2 Naturbadeseen mit Trinkwasserqualität für große und kleine Wassersportler

• Europas längster Flow Country Trail &
750 km ausgewiesene Bike-Strecken für alle Könner-Stufen

• Slow Food Village Bad Kleinkirchheim 
mit regionaler Kulinarik 

www.badkleinkirchheim.at
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30 | TSCHIERNOCK - 
HÖHENWANDERWEG
Ausgangspunkt & Endpunkt: Hansbauerhütte am 
Tschiernock (Seeboden am M. S.) 

31 | Wandern in Seeboden  - 

NATURLEHRPFAD TSCHIERNOCKALM
Ausgangspunkt & Endpunkt: Sommereggerhütte am 
Tschiernock (Seeboden am M. S.) 
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32 | VIERGIPFEL-PANORAMA 
WANDERUNG
Ausgangspunkt & Endpunkt: Parkplatz Seetal am 
Sportberg Goldeck

Ausgangspunkt & Endpunkt: Erlacherhaus in Kaning/
Langalmtal (Radenthein)

33 | BIOSPHÄRENPARK NOCK-
BERGE, ROSENNOCK-WANDERWEG
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37 | NOCKHÖHENSTEIG
Ausgangspunkt & Endpunkt: Wanderstartplatz 
Schwaigerhütte (Millstatt am See)

34 | AMBERG- & RUNDWAND-
ERUNG AMBERG SCHWARZSEE
Ausgangspunkt & Endpunkt: Alpengasthof Walder in 
Fresach

35 | RUNDWANDERUNG 
ZUM MIRNOCK
Ausgangspunkt & Endpunkt: Gschriet (Ferndorf)
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36 | RUNDWANDERUNG AUF 
DEN WELTENBERG MIRNOCK
Ausgangspunkt & Endpunkt: Haus Klammer (nicht 
bewirtschaftet) in Fresach

Ausgangspunkt & Endpunkt: Wanderstartplatz 
Lammersdorfer Hütte (Millstatt am See)

38 | ARNIKA JUFEN STEIG

39 | ENZIAN-GRANATSTEIG & 
ALMBRUNNSTEIG
Ausgangspunkt & Endpunkt: Wanderstartplatz 
Lammersdorfer Hütte (Millstatt am See)

40 | SONNWIESENRUNDWEG

Ausgangspunkt & Endpunkt: Wanderstartplatz 
Schwaigerhütte (Millstatt am See)
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41 | KOHLMAIERHÜTTE - 
GMEINECK
Ausgangspunkt & Endpunkt: Parkplatz vor der 
Kohlmaierhütte (Lendorf)

zu den Almrundwegen
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42 | KNEIPP - & MÜHLEN-
WANDERWEG
Ausgangspunkt & Endpunkt: Türkhaus in Kaning 
(Radenthein)

44 | DEOMIR - ERZÄHLWEG

Ausgangspunkt & Endpunkt: Wanderstartplatz Hauptplatz 
Döbriach am M. S.

46 | KREBSENWANDERMEILE - 
AUF DEN SPUREN DES STEINKREBSES
Ausgangspunkt & Endpunkt: Untermitterberger Straße, 
in Fresach

Ausgangspunkt & Endpunkt: Wieserhütte an der 
Goldeck Panoramastraße

47 | FAMILIENWANDERUNG 
GOLDECK & GOLDECK GIPFELTOUR
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43 | BANKERLWEG KANING
Ausgangspunkt & Endpunkt: Türkhaus Kaning (Radenthein)
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45 | WEG DER JUWELEN 2.0 
(mit Audioguide in 3 Etappen)
Ausgangspunkt: Seespitz/Seezentrum, Döbriach am M. S. 
Endpunkt: Arkerkopf  im Langalmtal

VORÜBERGEHEN 

GESCHLOSSEN!

VORÜBERGEHEN 

GESCHLOSSEN!
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50 | HEMMA-PILGERWEG 
(ROUTE 6 MILLSTATT - GURK, ETAPPE 1)

Ausgangspunkt & Endpunkt: Schloss Porcia in 
Spittal/Drau

51 | KULTURRUNDGANG 
DURCH SPITTAL/DRAU

Ausgangspunkt : Stiftskirche in Millstatt am See
Endpunkt: Bad Kleinkirchheim

Schon Jahrhunderte lang sind Pilger unterwegs nach Gurk 
zum Grab der Heiligen Hemma. Diese von Kärnten und 
Slowenien verehrte Heilige ist selbst noch heute – sie leb-
te vor ungefähr 1.000 Jahren – Wegweiserin und Vorbild 
für viele Menschen. Ausgehend von der Idee, die Tradition 
der Krainerwallfahrt, diese bestand bereits 1607, wieder 
aufleben zu lassen, wurden 2002 die ersten Weichen für 
den Hemmapilgerweg gestellt. Dieser Pilgerweg lädt Pilger 
ein, auf rund 800 km, den Spuren der Hl. Hemma folgend, 
sich gemeinsam oder alleine auf den Weg nach Gurk und 
auf eine innerliche und äußerliche Reise zu begeben.

Millstatt – Obermillstatt – Döbriach – Radenthein – Bad Klein-
kirchheim – Patergassen – St. Margarethen in der Reichenau 
– Zedlitzdorf – St. Leonhard – Sirnitz – Zammelsberg – Gurk

Länge: 26,4 km (Millstatt – Radenthein: 15,5 km)
Gehzeit: 8  Stunden
www.pilgerwege-kaernten.at/home/hemmapilgerweg

Kultur- &
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zu den Kultur- & 
Pilgerwegen
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48 | FAMILIENWANDERWEG 
ZUM EGELSEE
Ausgangspunkt: Edling (Kirche St. Thomas) in Spittal an 
der Drau, Endpunkt: Egelsee

Ausgangspunkt & Endpunkt: Erlacherhaus im 
Langalmtal (Radenthein)

49 | MEIN 1. GIPFEL IN DEN 
NOCKBERGEN

Wald, Wiese, Bach & ... sind seit jeher die beliebtesten Spiel-
plätze. Waldbewohner, Flora und Fauna aber auch der Berg-
bau stehen am neuen Familienwanderweg „Mein 1. Gipfel 
in den Nockbergen“ im Mittelpunkt. Im Tal der Genüsse, 
wie das Langalmtal in der Stadtgemeinde Radenthein auch 
genannt wird, erreichen große und kleine Wanderer in 
knapp eineinhalb Stunden ihren ersten Gipfel in den Nock-
bergen – den Arkerkopf.  Dabei verkürzen Groß und Klein 
die Wanderung mit Spielen, die nebenbei die Wunder der 
Natur am Wegesrand erklären. Für die einzigartigen Parcours 
im Biosphärenpark Nockberge werden Materialien wie Holz, 
Blätter, Steine und Zapfen eingesetzt. Kinder, Erholungssu-
chende und Aktivbegeisterte erleben am Millstätter See den 
Zauber der Natur in einer regionstypischen Almlandschaft.

zu den Familienwegen

BEST OF

SCHÖNSTE 

ROUTE

Tipp: 
Geführte Familienwanderung mit einem Biosphärenpark- Ranger am neuen Themenweg im Langalmtal. Jeden Donnerstag vom 7. Juli bis  8. September 2022. Weitere Informationen unter www.millstaettersee.com/meinerstergipfel



• Berg- und Wanderschuhe
• Reparaturservice
• Wanderrucksäcke
• Wanderstöcke
• Funktionssocken
• Hydro Flask Trinkflaschen

www.pertl-schuh.com

Pertl besser gehen - 
Ihr Wanderschuhspezialist in Döbriach am Millstätter See

26 27
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52 | VIERKIRCHENWEG AUF DEN 
LAMPERSBERG

53 | RÖMERWANDERWEG 
NACH TEURNIA

54 | RADENTHEIN KREUZWEG

55 | DOMITIAN PILGERWEG 
MILLSTATT

Ausgangspunkt & Endpunkt: Pfarrkirche in Unterhaus 
(Baldramsdorf)

Ausgangspunkt: Spittal/Drau Nord (evangelische Kirche)
Endpunkt: Teurnia in St. Peter in Holz

Ausgangspunkt & Endpunkt: Schretterparkplatz in 
Radenthein

Ausgangspunkt & Endpunkt: Schillerpark & Stiftskirche 
in Millstatt

Kultur- &
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1 | KLETTERGARTEN 
BREITWAND DÖBRIACH
Start/Ziel: Klettergarten „Breitwand“, Döbriach am M. S. 
Höhenmeter: ~ 130 m
Schwierigkeit: 4a – 7b, 44 Routen, 2 Klettersteige: „Weg 
der Oberkärntner Jäger“ (Schwierigkeit B) und „Luft unter 
den Sohlen“ Schwierigkeit D/E)

Besonderheiten: Der Klettergarten Breitwand bei 
Döbriach ist ein Urgesteins-Klettergarten mit einem 
sensationellen Blick auf den Millstätter See. Mit 44 Routen 
ist die Breitwand einer der größeren Klettergärten in 
Oberkärnten und bietet eine tolle Mischung an Linien in 
allen Graden

2 | KLETTERGARTEN 
JUNGFERNSPRUNG 
Start/Ziel: Döbriach am M. S., Parkplatz: Infopoint 
(Jungfernsprung 10 min. entfernt)
Schwierigkeit: 33 Routen vom 3. bis 7. 
Schwierigkeitsgrad, Routenlänge bis 30 m.
Das Klettergebiet ist frei zugänglich, eigene Ausrüstung 
notwendig, klettern auf eigene Gefahr!
Die Routen verlaufen über eine senkrechte oder 
stellenweise nur leicht geneigte Wand und sind teilweise 
als technisch durchaus anspruchsvoll zu bezeichnen.

Wegbeschreibung: Der Zustieg befindet sich direkt am 
Parkplatz der B 98 und führt über einen Klettersteig 
hinunter zum Ufer des Millstätter Sees. Für den Zustieg 
empfiehlt es sich, die rechte Route des Klettersteigs zu 
wählen, da diese bequemer und sicherer zu begehen ist. 

Besonderheiten: Beim Jungfernsprung in Döbriach 
wird direkt von den Floßen – die auf dem Millstätter See 
treiben – geklettert. Dieses eher kleine Klettergebiet 
bietet einige schöne Routen und ist bedingt durch seine 
Lage fast das ganze Jahr bekletterbar.

Klettern

zu den Klettergärten

Die Broschüre „Felsberührungen” mit allen Informationen der Klettermöglichkeiten rund um den Millstätter See können Sie im Tourismubüro Döbriach käuflich erwerben.

Klettern

3 | KLETTERGARTEN BURGBICHL
Start/Ziel: Burgbichl bei Rothenthurn
Schwierigkeit: 1 kurzer Klettersteig und 8 Kletterrouten  (3. 
bis 6. Schwierigkeitsgrad), auf eigene Gefahr

Besonders an heißen Sommertagen ist der Klettergarten 
Burgbichl eine willkommene Abwechslung. Der im 
Schatten gelegene, feine Klettergarten oberhalb des 
Schlosses Rothenthurn bietet für Anfänger sowie auch 
Fortgeschrittene. Aufgrund der kurzen Routenlängen 
ist dieser Klettergarten auch für Toprope-Sicherungen 
geeignet.

Informationen und Auskünfte:
OeAV – Österreichischer Alpenverein: Manuel Presser 
T: +43 (0) 650 7986460, oder Werner Mitterer 
T: +43 (0) 4767 620

4 | PETER-SANTNER-KLETTER-
GARTEN IN SEEBODEN AM M. S.
Start/Ziel:  Millstätter-See-Südufer, Seeboden am M. S.
Gehzeit ab Bucht ca. 40 min.
Schwierigkeit: 5 Routen vom 3. bis 6. Schwierigkeitsgrad, 
2 Übungsklettersteige, 1 Seilsteig

Wegbeschreibung: Ausgangspunkt Bucht Seeboden; 
Richtung Süduferweg den Wanderweg Nr. 1 entlang, bei 
der 2. Weggabelung rechts zum Klettergarten.
Übungsklettergarten für alpine Vereine und 
Sportwochen.

Informationen und Auskünfte: 
Tourismusbüro Seeboden 
Hauptplatz 1, 9871 Seeboden am M. S.,  
T: +43 (0) 4762 81255-12

INDOOR-ANLAGEN

5 | BOULDER BOX, RADENTHEIN

In der Nockhalle in Radenthein befindet sich die 
Boulderbox-Anlage der Naturfreunde und des 
Alpenvereins Radenthein. Auf rund 160 m² und einer 
Höhe von 4,30 m finden Anfänger und Top-Boulderer eine 
Vielzahl an variantenreichen Boulderrouten. 
NEU: Das elektr. Moonboard, auch für Spitzensportler
Schlüssel- und Eintrittskarten bei der ENI-Tankstelle in 
Radenthein und im Tourismusbüro Döbriach erhältlich. 
Kaution für Schlüsselkarte: € 20,- 
Öffnungszeiten: 08.00-22.00 Uhr

Informationen und Auskünfte: 
Naturfreunde Radenthein, Herr A. Winkler, 
T: +43 (0) 699/104 39 044 

Tourismusbüro Döbriach, 
Hauptplatz 8, 9873 Döbriach am M. S.,  
T: +43 (0) 4246 7878-0

6 | KLETTERHALLE IN MÜHLDORF

Der Kletterpark in Mühldorf ist Südösterreichs modernste 
Kletterhalle. Auf 3 Ebenen findet man bei einer 
Gesamtkletterfläche von 1.250m² 150 Kletterrouten und 5 
Selbstsicherungsautomaten vor. Ein 16 m hoher Kurs- und 
Schulungsbereich wird durch eine Kinder-Fun-Arena und 
einen Boulder-Bereich ergänzt. Öffnungszeiten: Mo-Fr 
08.00-23.00 Uhr, Sa+So 08.00-22.00 Uhr

Informationen und Auskünfte: 
Kletterhalle Mühldorf, 
9814 Mühldorf 271, 
T: +43 (0) 720 445700,  
www.kletterhalle-kaernten.at

Tipp:

Klettergebiet im Maltatal (Entfernung von Seeboden am Millstätter See ca. 25 km).Maltatal.rockswww.maltatal.rocksinfo@maltatal.rocks
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EMPFEHLUNGEN zur bestmöglichen Vermeidung von Konflikten
- Wenn es nicht unbedingt nötig ist, weidenden Tieren nicht zu nahe kommen und vor allem Kälber weder 

streicheln noch füttern! Die Tiere könnten beim nächsten Wanderer gereizt sein und Missverständnisse 
auslösen, sodass sich dieser bedroht fühlt. 

- Zeigt eine Herde Unruhe oder werden Wanderer bereits von Tieren fixiert, unbedingt Abstand halten! 
Lieber einen Umweg in Kauf nehmen!

- Halten Sie Ihren Hund an der Leine und verhindern Sie, dass dieser der Herde zu nahe kommt oder 
diese jagen will. Hunde gleichen potenziellen Feinden, insbesondere von Jungtieren, und werden daher 
oft gerade von Muttertieren angegriffen. Leinen Sie Ihren Hund dann ab, wenn ein Angriff eines Rindes 
abzusehen ist. Im Gegensatz zum Menschen sind Hunde schnell genug, um Angriffen auszuweichen. 
Dadurch wird auch vom Hundehalter abgelenkt, sodass dieser den Gefahrenbereich verlassen kann!

- Kommt es trotzdem zu gefährlichen Situationen: Bewahren Sie Ruhe und laufen Sie nicht davon! Verset-
zen Sie dem Rind im absoluten Notfall mit dem Stock einen gezielten Schlag auf die Nase. Andernfalls 
gehen Sie langsam und stetig aus der Gefahrenzone, ohne den Tieren den Rücken zuzukehren. Das ist 
der einzig richtige Weg, mit einer gefährlichen Begegnung umzugehen.

Verhalten von Weidetieren richtig einschätzen
Bei Begegnungen von Wanderern mit Almvieh ist eine gewisse Vorsicht geboten. Um gefährliche Situationen zu 
vermeiden, sollten einige Empfehlungen beachtet und wichtige Verhaltensweisen der Almtiere bekannt sein.

Rinderherden lassen sich anhand ihrer Zusammensetzung in drei Arten unterscheiden:

Mutterkuhherde 
Diese besteht aus Muttertieren und ihren Kälbern. Jungtiere sind neugierig, aber Achtung: Muttertiere verteidi-
gen ihre Kälber (Schutzinstinkt!) impulsiv. Sind auch männliche erwachsene Tiere (Stiere) dabei, ist besondere 
Vorsicht geboten.

Jungtierherde
Diese jüngeren Tiere sind vor allem übermütig, sehr bewegungsfreudig und neugierig. Beim Kontakt kann es 
rasch zu unkontrollierten Bewegungen kommen.

Kuhherde
Sie besteht aus Kühen, welche regelmäßig gemolken werden. Ein enger Kontakt mit Menschen ist daher gegeben.

Drohverhalten von Rindern!
„Im Falle einer Begegnung bleiben die meisten Rinder zu Beginn stehen und fixieren ihr Ziel. Dabei heben und 
senken sie den Kopf, gehen etwas in die Knie und schnauben (= intensives Riechen, da Rinder relativ schlecht 
sehen). Die Tiere gehen dann meist einige, oft langsame Schritte in Richtung ihres Zieles, bevor sie loslaufen.“1

„Eine Alm ist kein Streichelzoo!“
Ein Ratgeber für das richtige Verhalten bei Begegnungen mit Weidetieren

millstaettersee.com

Millstätter See - Bad Kleinkirchheim - NockbergeTourismusmanagement GmbH
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MEIN 
BERGSOMMER
MEIN
GOLDECK

Goldeck Bergbahnen GmbH
Schwaig 38, 9805 Baldramsdorf
+43 (0) 47 62 / 28 64 
office@sportberg-goldeck.com

DAS AUSFLUGS- & WANDERGEBIET GOLDECK

•	Moderne	UMLAUFSEILBAHN 

• RUNDWANDERMÖGLICHKEITEN –  
 PANORAMA	garantiert

• SOMMER-TUBING	–	Spaß	für	die	gesamte	Familie

• NORDIC WALKING & TRAIL RUNNING

• PARAGLEITEN

@GoldeckMeinSportberg	Follow	us	on														

• BIKEN	vom	Drauradweg	mit	der	Seilbahn		
	 auf	1.780	m,	weiter	mit	dem	Rad		zum	Goldeck	 
	 Gipfel	2.142	m	und	über	die	Goldeck	
	 Panoramastraße	wieder	retour	auf	den	
	 Drauradweg

• E-Bike Verleih im Bergsportshop   
 „VERTICAL LIFESTYLE“	an	der	Talstation

• Großzügiger PARKPLATZ

• 8 EINKEHRMÖGLICHKEITEN
 TIPP: SEEHÜTTE GOLDECK  
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